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P R E S S E I N F O R M A T I O N

Rehau, Februar 2009  


111 Millionen Euro: Höchster Umsatz in der 100-jährigen Firmengeschichte 
LAMILUX wächst trotz Krise
Mit 111 Millionen Euro hat die Heinrich Strunz GmbH, Rehau, 2008 den höchsten Umsatz in ihrer 100-jährigen Firmengeschichte erzielt. Trotz des globalen Konjunktureinbruchs ab dem 3. und 4. Quartal des vergangenen Jahres, der sich besonders auf dem für den Unternehmensbereich LAMILUXplan – Faserverstärkte Kunststoffe – bedeutenden Absatzmarkt USA niedergeschlagen hat, entspricht dies einem  Zuwachs von drei Prozent gegenüber dem Vorjahr. „Mit unserem zweiten, starken Standbein LAMILUX Tageslichtelemente konnten wir uns sogar um 33 Prozent steigern. Und da wir durch zwei strategische Geschäftsfelder bei der Produktvielfalt und den Zielgruppen sehr breit aufgestellt sind, haben wir trotz Wirtschaftskrise erneut ein Wachstum für das Gesamtunternehmen erreicht“, betont geschäftsführender Gesellschafter Dr. Heinrich Strunz. Auch für die Zukunft sieht er die Firma gut gerüstet: Mit Investitionen in neue Produktionsanlagen in Höhe von 17 Millionen Euro in den vergangenen drei Jahren produziere man in beiden Unternehmensbereichen auf dem technologisch und qualitativ höchsten Stand. „Wir haben unsere Hausaufgaben gemacht, bei uns gibt es keinen Investitionsstau. Und wenn der Konjunkturmotor wieder anspringt, worauf einige Indikatoren bereits hindeuten, werden wir auf den Märkten noch effektiver und schlagkräftiger agieren können als je zuvor. Wir blicken sehr zuversichtlich in unser Jubiläumsjahr 2009.“
REHAU. –  Positiv stimmt Dr. Heinrich Strunz vor allem der  hervorragende Geschäftsverlauf im Unternehmensbereich LAMILUX Tageslichtelemente. Als Entwickler und Produzent von Tageslichtsystemen wie Lichtkuppeln, Lichtbänder und Glasdachkonstruktionen beliefert LAMILUX die Bauindustrie überwiegend in den Segmenten Industrie-, Verwaltungs- und Hallenbau. „Während 2008 der gesamte Wirtschaftsbau in Deutschland um knapp zehn Prozent gewachsen ist, konnten wir um 33 Prozent zulegen.“ Auch international, insbesondere in osteuropäischen Ländern wie Russland, Polen, Ungarn und der Slowakei, habe man sich weiterentwickeln und Marktanteile ausbauen können.

Markterfolg durch energieeffiziente Produkte

„Dies verdanken wir nicht zuletzt unserem Marketingkonzept, mit dem wir Architekten, Bauplaner und Generalunternehmer verstärkt von der Energieeffizienz unserer Produkte überzeugen“, so die Analyse des Geschäftsführers. Das Motto „Intelligentes Energiemanagement mit Tageslichtsystemen“, mit dem man deutlich mache, wie sich mit LAMILUX-Produkten effektiv Energie sparen, bewahren, steuern und sogar erzeugen lasse, habe seine Wirkung nicht verfehlt. „Mit dieser erfolgreichen Strategie haben wir bereits 2008 die Grundlagen für die Zukunft gelegt.“ Denn: Gerade jetzt, nach Verabschiedung des zweiten Konjunkturpaketes durch die Bundesregierung, in dem immense Förderungen für die energetische Sanierung öffentlicher Gebäude festgeschrieben seien, könne das Unternehmen mit den Energieeffizienzvorteilen seiner Tageslichtelemente und Glasdachkonstruktionen punkten.
Innovationspotenziale ausschöpfen

Auf das hohe, werkstoffübergreifende Innovationspotenzial von faserverstärkten Kunststoffen konzentriert sich die LAMILUX Heinrich Strunz GmbH im Unternehmensbereich LAMILUXplan im laufenden Jahr. Der besonders von der Nutzfahrzeuge- und Caravanindustrie für die Konstruktion von Dächern, Böden und Seitenwandelementen nachgefragte Verbundwerkstoff offenbare durch die intensive Forschungsarbeit bei LAMILUX immer neue Anwendungsmöglichkeiten. „Im Rahmen unserer Innovationsoffensive 2009 haben wir eine Vielzahl faserverstärkter Kunststoffe entwickelt, die die generellen positiven Merkmale wie Leichtigkeit bei hoher Stabilität mit weiteren, sehr praktischen Eigenschaften kombinieren“, erläutert Dr. Strunz. Produktbeispiel LAMILUX Anti Slip: In dieses hochfeste, in einem kontinuierlichen Flachbahnverfahren hergestellte Komposit-Material aus Harz und Fasern werden in die Oberfläche Granulate aus Quarzsand oder Granit eingearbeitet. Dadurch gewinnt der Werkstoff eine äußerst rutschhemmende Wirkung, was ihn besonders für alle industriellen und logistischen Anwendungsbereiche als robusten Bodenbelag prädestiniert, in denen transportierte Güter zuverlässig gegen Verrutschen gesichert werden müssen. 

„Natürlich wird uns auch das Thema Leichtbau weiterhin begleiten“, so Dr. Heinrich Strunz weiter. Bei der 62. IAA Nutzfahrzeuge in Hannover im vergangenen Jahr habe LAMILUX bereits mit dem Slogan „Mit Leichtigkeit zu weniger Emissionen“ für große Resonanz an seinem Messestand gesorgt. Und die Industrie habe die Möglichkeiten, stabile Konstruktionswerkstoffe von geringem Gewicht im Fahrzeugbau einzusetzen, noch lange nicht ausgeschöpft. „Die jetzige Krise wird den Trend zu immer leichteren Fahrzeugen zwar verlangsamen, aber keinesfalls ausbremsen“, prognostiziert Dr. Strunz.
Internationalisierung weiter vorantreiben
Neben kundenorientierten Vermarktungsstrategien und Produktinnovationen setzt das Rehauer Unternehmen, dessen Auslandsgeschäfte mehr als die Hälfte des Umsatzes ausmachen, weiterhin auf die weltweite Ausdehnung seiner Geschäftstätigkeit. LAMILUX präsentiert sich 2009 rund um den Globus auf 19 Messen und unterstreicht damit seine Internationalisierungsambitionen. Dr. Heinrich Strunz: „Auch wenn die gesamte Exportwirtschaft derzeit stark angeschlagen ist – wir gehen davon aus, dass die jetzige Flaute nicht von Dauer sein wird.“

Und nicht nur Zuversicht prägt die jetzige Stimmung bei der LAMILUX Heinrich Strunz GmbH, sondern auch große Freude: Das Familienunternehmen kann sein 100-jähriges Bestehen feiern. 1909 von Heinrich Strunz als Holzbauunternehmen gegründet, ab Mitte der fünfziger Jahre von Nachfolger Rudolf Strunz zu einem industriell strukturierten Unternehmen weiterentwickelt und um die Produktion faserverstärkter Kunststoffe und Tageslichtelementen erweitert, stellt sich mit Dr. Heinrich Strunz und seiner Ehefrau Dr. Dorothee Strunz seit 1985 die dritte Generation der Herausforderung, unternehmerische Verantwortung für derzeit 400 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu übernehmen.
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